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AUS DEM INHALT;
1. Schöllkraut, - 2, Die Nerven. - 3, Erbanlagen. 4. Das Bewegungs-
naturell und seine Bedürfnisse, - 5. Unsere Heilkräuter; Chelidonium
(Schöllkraut). - 6, Fragen und Antworten: a) Leber- und Gallenleiden;
b) Behebung von Periodenstörungen eine Notwendigkeit; c) Ekzem-
Bestrahlung und Heuschnupfenbekämpfung. - 7. Interessante Berichte
aus dem Leserkreis: a) Geburtserleichterung; b) Nervenschwäche, -
8. Warenkunde: Wichtige Winke. - 9. Vorträge.

Die Nerven
Vorlmgr, ßreFalfen am i5. Febnzar m Spies:

Vielfach sind die Nerven in der Medizin, wie man so
sagt, der Sündenbock. Wenn man nicht mehr weiss, was
dem Patienten fehlt, dann sagt man, es seien die Nerven.
Ich möchte als Bestätigung eine interessante Begebenheit
aus der Ostschweiz zum besten geben. Eine Frau kam
zum Arzt, weil sie sehr nervös war, nicht mehr essen
mochte und meist über Uebelkeit zu klagen hatte. Der
Arzt untersuchte sie und sagte, dass eben die Nerven
schuld an dem Zustand seien. Er gab ihr Mittel, die aber
nicht wirkten, weshalb sie einen andern Arzt aufsuchte.
Auch dieser untersuchte die Frau und stellte lächelnd fest,
dass sie sich im sechsten Schwangerschaftsmonat befinde.
Was ich hier erzählt habe, ist eine Tatsache, die mir eine
Patientin mitgeteilt hat. Wir sehen daraus, dass man man-
dies den Nerven zuschreiben kann., wenn schon ganz
andere Voraussetzungen da sind.

Unsere Nerven sind interessante Apparate, die wir nun
näher untersuchen möchten. Jedermann weiss, dass es
Gefühlsnerven gibt, denn diese kennt man am allerbesten,
da sie alle Sinneswahrnehmungen melden. Die Gefühls-
nerven arbeiten von aussen nach innen, indem sie den
Empfindungsreiz zum Gehirn weiterleiten, Wärme,
Kälte, alles mögliche, was wir empfinden, was wir hören,
was wir sehen, alles, was der Körper irgendwie registriert,
geht über die Gefühlsnerven ins Gehirn. Wer sich nicht
bewusst ist, dass er Gefühlsnerven besitzt, den muss man
nur einmal klemmen und sofort wird er reagieren und
feststellen, dass die Meldung weitergeleitet wird. Wer
schon Ischiasschmerzen gehabt hat, der weiss, dass ein
grosser Gefühlsnerv von der Wirbelsäule nach unten geht,
und wenn dieser einmal entzündet ist, dann kann man
«Fürio und Mordio» schreien. Wenn nun die Gefühls-
nerven etwas melden, dann geht dies in den Zentralsitz,
den wir im Gehirn haben. Hier nun geschieht etwas eigen-
artiges. Es gibt eine Reaktion, die sofort zum Bewegungs-
nerv übergeht. Wenn uns zum Beispiel etwas entgegen-
fährt, ein Ball oder sonst etwas, sofort wird dies regi-
striert und in die Abwehr übergeleitet. Der Bewegungs-
nerv wehrt sofort ab. Kommt ein Auto dahergefahren,
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Niemand Fennl micF, niemand sie/d mich, niemand /indei
mzcF woFI scFön,

Und docF dar/ zcF meine poid'nen Beiden sicher jeden
iassen se/Pn,

Sind sie docF wie /Ideine S/erneuen an/ das grrfine Kleid
pesäi,

Und sie Fallen /esl nnd IrenlicF, wenn der Wind awcF
siiirmiscF weFi.

IVamtm man micF FcFöllFranl nennet weiss icF sicFef
selber nicFi,

WzcFligr isl mir, dass icF Fade IrenlicF /esi an meiner
„iA'licFI.

Kenne Feine FilelFeiien, das Veränderen wir nre/ds sagd,

Aber Fel/en Fawn icF wancFem, der woFi über Aergrer
Fiagd;

Denn icF Feile jenes Leiden, das den Aergrer lädl gm Gas!,
Uarnm solde man micF Fennen, weil icF liigre mancFe

Las!/
Der, dem icF peFol/ew Fabe, wird micF nicFi rergressen

meFr,
Damm- bleibe icF bescFeiden in dem grrossen Blnmenmeer.

stürzt ein Velofahrer vor uns zu Boden oder geschieht
irgend etwas dergleichen mehr, sofort reagieren wir durch
entsprechende Abwehr. Wenn wir uns brennen, ziehen wir
ohne lange zu warten, sogleich unsere Hand zurück. Wir
sehen daraus, wie rasch die Reaktionen weitergeleitet wer-
den. Der Gefühlsnerv meldet im Gehirn, dort werden die
Reaktionen ausgelöst und die Empfindungsnerven ziehen
die Muskeln an, und sofort arbeiten diese. Dies alles geht
sehr rasch. Je rascher nun ein Mensch reagiert, eine
umdesto raschere Reflexmöglichkeit besitzt er. Nun aber
gibt es Dinge, die nicht über das Gehirn geleitet werden.
Fahren wir beispielsweise Velo, dann denken wir nicht
jeden Augenblick daran, dass wir treten. Wir werden
demnach nicht jede Bewegung bewusst vollziehen müssen.
Wenn wir laufen und marschieren, dann geht dies ebenfalls
automatisch. Wir wissen gar nicht mehr, dass wir laufen,
denn wir laufen ohne daran zu denken. Im Anfang geht
die Bewegung über das Bewusstsein, wenn man aber geübt
ist, stellt sich die Gewohnheit ein und die Bewegung er-
folgt automatisch und unbewusst. Der Reaktionskreis von
der Empfindung zur Bewegung ist alsdann sehr eng, denn
er führt nicht mehr bis ins Gehirn, sondern löst die Be-
wegung direkt vom Rückenmark aus. Dies ist ein so ge-
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